
Ergänzungsmodul 

 

Modulnummer XI.a (578010) 19.05.2010 

Modulname Medienapplikationen 

Modulverantwortlich Professur Medieninformatik 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Es werden verschiedene Anwendungsfelder (E-Learning, 
Retrieval, IP-based Streaming, Interactive TV, Hypermedia, Mobile 
Devices, etc.) und ihre jeweiligen technologischen Grundlagen 
(Codierungsverfahren, Dateiformate) besprochen. 
 
Qualifikationsziele: Die Studierenden kennen die grundlegenden 
Techniken und Wirkmechanismen verschiedener Medien. Sie können 
unterschiedliche Medien produzieren und verarbeiten. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 

 V: Medienapplikationen (2 LVS) 

 Ü: Medienapplikationen (2 LVS) 
Die Lehrveranstaltungen werden durch Methoden des E-Learning 
unterstützt und können auch in englischer Sprache angeboten werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Bachelorstudiengänge der Fakultät für Informatik 
Masterstudiengang Informatik für Geistes- und Sozialwissenschaftler  
Verwendbar für Studiengänge mit Informatikanteil 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzung für die Prüfungsleistung und 
die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzung ist folgende Prüfungsvorleistung (mehrfach 
wiederholbar): 

 20-minütige Präsentation zu Medienapplikationen 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 

 60-minütige Klausur zu Medienapplikationen 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 
150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 

 



Ergänzungsmodul 

 

Modulnummer XI.b (578090) 19.05.2010 

Modulname Mediengestaltung 

Modulverantwortlich Professur Medieninformatik 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Das Modul führt in die grundlegenden Wirkmechanismen 
verschiedener Medientypen wie Bild, Audio, Video, etc. ein, wobei 
gestalterische und ergonomische Aspekte im Vordergrund stehen. 
 
Qualifikationsziele: Die Studierenden kennen die grundlegenden 
Techniken und Wirkmechanismen verschiedener Medien. Sie können 
unterschiedliche Medien produzieren und verarbeiten. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 

 V: Mediengestaltung (2 LVS) 

 Ü: Mediengestaltung (2 LVS) 
Die Lehrveranstaltungen werden durch Methoden des E-Learning 
unterstützt und können auch in englischer Sprache angeboten werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Bachelorstudiengänge der Fakultät für Informatik 
Masterstudiengang Informatik für Geistes- und Sozialwissenschaftler  
Verwendbar für Studiengänge mit Informatikanteil 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzung für die Prüfungsleistung und 
die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzung ist folgende Prüfungsvorleistung (mehrfach 
wiederholbar): 

 20-minütige Präsentation zu Mediengestaltung 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 

 60-minütige Klausur zu Mediengestaltung 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 
150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 

 



Ergänzungsmodul 

Modulnummer XI.c (578190) 19.05.2010 

Modulname Medientools 

Modulverantwortlich Professur Medieninformatik 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Zentrale Inhalte der Vorlesung Medientools sind die Definition und 
Erläuterung zentraler Begriffe und Techniken der Medieninformatik in 
Theorie und Praxis. In der Übung werden die Studierenden im Umgang mit 
dem Equipment der Professur Medieninformatik geschult.  
 
Qualifikationsziele: Die Studierenden haben einen breiten Überblick über 
die speziellen Technologien, die in der Medieninformatik Anwendung 
finden. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung.  

 V: Medientools (1 LVS) 

 Ü: Medientools (2 LVS) 
Die Lehrveranstaltungen werden durch Methoden des E-Learning 
unterstützt und können auch in englischer Sprache angeboten werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Bachelorstudiengänge der Fakultät für Informatik 
Masterstudiengang Informatik für Geistes- und Sozialwissenschaftler  
Verwendbar für Studiengänge mit Informatikanteil 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung:  

 60-minütige Klausur zu Medientools 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 
150 AS.  

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.  

 

 


